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Einladung zum Gemeinde-Umweltschutztag
Heuer wollen wir wieder im Rahmen des G e m e i n d e -
U m w e l t s c h u t z t a g e s  in einer  

Landschaftssäuberungsaktion 
unsere Gemeinde säubern und entrümpeln. Alle Mitbürger, auch 
Kinder und Schüler, sind daher eingeladen, am  

Samstag, 9. April ab 14 Uhr 
aktiven Umweltschutz zu betreiben. Auch die Funktionäre der 

Vereine und Institutionen werden ersucht, ihre Mitglieder für diese Aktion zu mobilisieren 
bzw. durch Aktivitäten auch nach eigenen Ideen zum Erfolg dieses Gemeinde-
Umweltschutztages beizutragen. 

Wir treffen uns um 14 Uhr beim Gemeindebauhof. Arbeitshandschuhe für Erwachsene und 
Kinder werden zur Verfügung gestellt. Eine Möglichkeit wäre auch, gleich von zu Hause weg 
auf einem ihrer Lieblingswege störenden Unrat einzusammeln und beim Gemeindebauhof 
abzugeben oder die Abholstelle bekannt zu geben. 

Alle Teilnehmer sind nach der Flurreinigung zu einer Jause im Gemeindezentrum ein-
geladen. 
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Liebe Schleißheimerinnen, liebe Schleißheimer! 
 
 
 
LR Hiegelsberger ist neuer Gemeindereferent 

Nach dem Ausscheiden von LR Dr. Josef Stockinger aus 
der Landesregierung folgte als neuer Gemeindereferent 
LR Max Hiegelsberger (Foto).  

Mit LR Hiegelsberger haben wir wieder einen kompetenten 
Partner im Land Oberösterreich, der die Anliegen der 
Gemeinde Schleißheim unterstützt.  

Bei der Vorsprache am 28. Jänner haben wir Zusagen für 
die Erneuerung des Kommunaltraktors (2012) und des 
Kleinlöschfahrzeuges der Löschgruppe Blindenmarkt 
(2013) sowie Unterstützung bei der Finanzierung im Stra-
ßenbau erhalten.  

LR Stockinger hat uns maßgeblich bei den Vorhaben Gemeindezentrum und Kindergartenaufstockung 
unterstützt, wofür wir ihm sehr dankbar sind. 
 
 
 
Straßenbau 

Nach der Winterpause wurde bereits wieder mit den Bauarbeiten am Pohrberg (Traunstraße) begon-
nen. Gehsteig und Straßenverbreiterung werden im Frühjahr fertig gestellt.  

Weitere Baumaßnahmen im Jahr 2011: Belagsarbeiten Blütenweg, Umkehrplatz Am Südhang, Auf-
schließung von Siedlungserweiterungen und Parkflächen entlang des Saubaches, im Bereich der Sty-
ria-Wohnbauten Am Weiher. 
 
 
 
Projekt „Zukunft Schleißheim“ 

Wie in der Vergangenheit im Rahmen der Dorfentwicklung wollen wir heuer wiederum die Bevölkerung 
einladen, ein Zukunftsprogramm zu erarbeiten.  

Das vor ca. 15 Jahren erstellte Programm wurde fast zur Gänze erfüllt. 

Themen wie z.B.  
 Freizeit- und Naherholungsraum „Wels - Wels-Land Ost“ entlang der Traun von Thalheim bis 

zum Kraftwerk Marchtrenk 
 Bedeutung und Entwicklung unserer Vereine  
 Zusammenleben der Generationen 
 Bildung, Jugend, Familie und Kinderbetreuung  

sind große Herausforderungen für die Zukunft. 
 
 
 
Kindergarteneröffnung 

Am 2. Juli 2011 werden wir den neuen Kindergarten feierlich eröffnen, wozu ich bereits jetzt recht herz-
lich einlade.  

Schleißheim verfügt mit 4 Kindergartengruppen, 1 Krabbelstube und 1 Hortgruppe über Kinderbetreu-
ungseinrichtungen, die den Anforderungen der heutigen Zeit mehr als gerecht werden.  
 
 



 
 
LEWEL 

Schleißheim ist Mitglied von „Leader“ Wels-Land, auch unter „LEWEL“ (Ländlicher Entwicklungsraum 
Wels-Land) bekannt. 

Über „Leader“ können Projekte aus EU-Förderungen mitfinanziert werden. Dies gilt sowohl für regiona-
le Gemeindeprojekte als auch für gemeindeübergreifende Projekte. 

 Die „Wels-Land-Karte“ ist solch ein Projekt und vor der Fertigstellung. Geh- und Wanderwege 
sowie Freizeiteinrichtungen finden sich in dieser Karte wieder. 

 Der Freizeiterholungsraum Wels - Wels-Land Ost wurde bei der Leader-Klausur am 11.02.2011 
als Leader-Projekt aufgenommen. In einem Arbeitskreis, wo die Gemeinden Marchtrenk, Weiß-
kirchen, Schleißheim, Thalheim und Sipbachzell sowie die Stadt Wels vertreten sind, werden 
entsprechende Vorhaben erarbeitet, wobei selbstverständlich die Ideen der Bevölkerung mit 
einfließen. („Zukunft Schleißheim“). 

Diesen Arbeitskreis darf ich leiten. 
 
 
 
Bezirksabfallverband BAV Wels-Land 

Als Obmann des BAV darf ich berichten, dass im Bezirk 5 neue Altstoffsammelzentren errichtet wer-
den: 

 Marchtrenk 
 Thalheim 
 Steinerkirchen 
 Stadl Paura 
 Gunskirchen 

Wels-Land wird dann über moderne Alt- bzw. Wertstoffsammelanlagen verfügen. 
 
 
 
Abschließend ersuche ich um rege Teilnahme an der Flurreinigungsaktion im Rahmen des Umwelt-
schutztages am 9. April. Diese Aktion hat schon sehr lange Tradition in Schleißheim und bestätigt das 
Umweltbewusstsein vieler Schleißheimerinnen und Schleißheimer, die an diesem Tag die Natur in un-
serer Gemeinde von unrühmlichen Resten unserer Zivilisation befreien. 
 
 
 
 
 
Liebe Schleißheimerinnen, liebe Schleißheimer, 

einen guten Start in das Frühjahr und ein frohes Osterfest wünscht  
 
 

I h r 

 
Ing. Manfred Zauner, Bürgermeister 



 

 

WW ii rr   gg rr aa tt uu ll ii ee rr ee nn !!   

Zur goldenen Hochzeit:  

Ing. Hans und Helga Gellner  

Brucknergasse 5 

 

 

 

 

 

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres: Zur Vollendung des 80. Lebensjahres: 

 

Alois Penninger  Katharina Barna  

Blindenmarkter Straße 59 Birkenweg 3    

  

 

 

 

 

 

 

Rosa Penninger Margareta Kurz

Blindenmarkter Straße 59 Birkenweg 1 

   

 

 

 

 

 

 

 

        



 

 

GG ee bb oo rr ee nn   ww uu rr dd ee nn ::   
Tatjana Troeger u. Thomas Grünstäudl, 
Am Weiher 37, eine Anna 
 

 
 
 
Simone und Michael Wimmer, 
Am Weiher 17, ein Robin 

 

 
 

 

 

HH ee rr zz ll ii cc hh ee nn     

        GG ll üü cc kk ww uu nn ss cc hh !!   
 

 

 

Angelika und Stefan Rottenbücher,  
Grünthalerstraße 20/6, ein Jeremy 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GG ee hh ee ii rr aa tt ee tt   hh aa bb ee nn ::  
 
Monika und Thomas Enzlmüller 
Paradeisweg 5 
 

 

Monika und Thomas bedanken sich auch 
auf diesem Wege bei ihrem Trauzeugen 
Bürgermeister Manfred Zauner für seine 
Unterstützung. 
 

  



Wir trauern um 
 
 
 

Johann Wimmer 
 

zuletzt wohnhaft in 4600 Schleißheim, Blindenmarkter Straße 30, 
nach langer mit großer Geduld ertragener Krankheit am 26. 
Dezember 2010, im 81. Lebensjahr verstorben. 
 
Johann Wimmer war Träger der Verdienstmedaille des Landes 
Oberösterreich und des Goldenen Verdienstzeichens der Gemeinde 
Schleißheim, welche er für seine Tätigkeit als Gemeinderat in der 
Zeit vom 9. Dezember 1967 bis 4. Oktober 1979 sowie als 
Seniorenbundobmann und die jahrzehntelange Tätigkeit bei der 
Freiw. Feuerwehr Schleißheim erhielt. Bis zuletzt war er 

Ehrenobmann des Seniorenbundes, Ehrenbrandinspektor der Freiw. Feuerwehr, Mitglied 
des Bauernbundes, der Katholischen Männerbewegung, des Imkervereines Weißkirchen-
Schleißheim und des Musikvereines. 
 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 
 
 
 
 

Martha Mistlberger 
 

Am 23. Februar 2011 ist Martha Mistlberger, Mesnerin der 
Pfarre Schleißheim, völlig unerwartet, im 73. Lebensjahr 
verstorben.   

Sie war außerdem Vorstandsmitglied des Pfarrgemeinde-
rates und Mitglied des Musikvereins. 

Die Tätigkeiten für den Ort und die Pfarre sind so vielfältig, 
dass man sie nur auszugsweise aufzählen kann. Viele Jahre 
lang gab es kein Sport- und Spielfest ohne die Ehegatten 
Mistlberger. Viele erinnern sich gerne an die zahlreichen 

Hütten-Wochenenden mit Martha und Franz Mistlberger.  

Bei den Gratulationen war Martha als Vertreterin der Pfarre immer ein gern gesehener Gast. 
Ihre gute Laune und ihr Humor taten allen gut.  

Auch in der Pfarre hinterlässt Martha Mistlberger eine große Lücke. Es werden wohl mehrere 
Personen nötig sein, wenn wieder alle ihre Aufgaben erfüllt werden sollen. 
 

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrem Ehegatten Franz und ihrer Familie. 
 



 

 

Opernball-Eröffnung 2011 
mit Anna Illenberger aus Schleißheim 
 
Anna Illenberger gewann beim Welser 
Stadtball 2010 die Wahl zur Stadtballkönigin 
und damit die Teilnahme an der Eröffnung 
des Opernballs 2011. Nach einigen 
Wochenenden an Proben in der Wiener 
Staatsoper war es ein großes Erlebnis für 
Anna und ihren Tanzpartner Mario Holzinger, 
beim Opernball 2011 unter 144 Paaren aus 
aller Welt als Debütanten bei der Eröffnung 
aufzutanzen!  

 

Berichte oder Werbung in 
der GemeindeINFO 
Wir würden gerne auch über besondere 
Ereignisse (z.B. Reifeprüfung, Sponsion, 
Graduierung, Promotion, Auszeichnungen, 
Jubiläen udgl.) in unserer GemeindeINFO 
berichten und freuen uns über jede Zusendung 
(möglichst mit Text und Foto) am besten per E-
Mail an gemeinde@schleissheim.at.  

Auch Firmeninserate sind jederzeit möglich 
(Auskünfte unter 07242/42420-12).  
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  10. Mai 2011 

 
 

Sprechtag der Oö. Patienten- und Pflegevertretung 
 
Die Oö. Patienten- und Pflegevertretung beim Amt der Oö. Landesregierung  beabsichtigt, in Erfül-
lung des durch das Oö. Krankenanstaltengesetz 1997 und  das Oö. Pflegevertretungsgesetz 2005 
ergangenen Auftrages am 

Donnerstag, 14. April 2011 

 in der Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr, 

bei der Bezirkshauptmannschaft Wels-Land,  

Gebäude B, Sitzungssaal, 1.Stock 

einen Sprechtag abzuhalten. Bei diesem Sprechtag sind auch Beschwerden im Zusammenhang mit 
der Heimunterbringung sowie die Erteilung von Auskünften im 
Zusammenhang mit der Errichtung einer Patientenverfügung möglich. 

Anmeldungen zu diesem Sprechtag werden bei der 
Bezirkshauptmannschaft Wels-Land, Telefon 07242/618-302, bis spätestens 
12. April 2011 entgegen genommen.  
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A u s  d e r  S i t z u n g  d e s  G e m e i n d e r a t s  
 

Der Rechnungsabschluss sowie die Vermögens- und Schuldenrechnung für das Finanzjahr 2010 
wurde mit nachstehendem Ergebnis genehmigt:

Ordentlicher Haushalt: 
Einnahmen 1.679.348,32 
Ausgaben 1.728.447,07 
Sollfehlbetrag 49.098,75 

Außerordentlicher Haushalt: 
Einnahmen 1.246.230,70 
Ausgaben 1.262.234,32 
Sollfehlbetrag 16.003,62

 

Ergebnis ao.Haushalt nach Vorhaben:  Überschuss Fehlbetrag 

Gemeindezentrum   
Volksschule / Kindergarten  488.371,92 
Aufnahme Zwischenkredit Aufstockung KIGA 500.000,00 
Umfahrung – Grunderwerb u. Gehsteig 21.108,05 
Straßenbauten  22.085,44 
Geh- und Radwegebau 1.018,25 
Hochwasserschutz  25.363,40 
Ortsbeleuchtung   2.309,16 
Friedhofserweiterung    
Liegenschaftsverkehr    
Wasserversorgungsanlage 
Abwasserbeseitigungsanlage    
 
 
 
Der Rechnungsabschluss der VFI der Ge-
meinde Schleißheim & Co KG für das 
Finanzjahr 2010 wurde genehmigt. 
 
 
Zur Erweiterung und Neugestaltung des 
Schul- und Kindergartenspielplatzes wurden 
die vorliegende Planung genehmigt und nach-
folgende Aufträge vorbehaltlich einer 
Genehmigung (Planung und Finanzierung) 
durch das Land OÖ vergeben: 

a) Durchführung der Erdarbeiten in Eigenregie 
mit Geräten der Firma Felbermayr 

b) Flächenbefestigungen durch Swietelsky zum 
Angebotspreis von 11.287 € exkl. Ust. 

c) Anlegen, Bepflanzen und Gestalten der 
Grünanlagen durch Leben mit Natur zum 
Angebotspreis von 11.795 € exkl. Ust. 

d) Einfriedung versetzen und ergänzen samt 
neuem Einfahrtstor: Der Zaunprofi zum An-
gebotspreis von 4.720 € exkl. Ust. 

e) Lieferung und Montage der Spielplatzaus-
stattung: Erstellung eines Preisspiegels mit 
den noch angekündigten Angeboten und 
Vergabe im Gemeindevorstand im Einver-
nehmen mit den Fraktionsobmännern. 

Folgende Straßenbaumaßnahmen wurden 
beschlossen: 
 Parkflächen Am Weiher entlang Saubach 
 Dorfplatzweg - Befestigung (Asphalt) und 

Entwässerung 
 Wegverbindung Schulgarten–Parkplatz – 

Befestigung im Zuge der Spielplatzneuges-
taltung 

 Blütenweg – Restarbeiten Umkehrplatz  
 Sonnaustraße - Wiederherstellung Kanal-

künette im Rahmen des 
Kanalbauvorhabens 

 
Nachstehende Aufträge wurden vergeben: 

Weg am Dorfplatz, Firma Swietelsky zum An-
gebotspreis von 3.617,33 
Blütenweg - Zufahrt HNr. 10, 12 und 14, Firma 
Swietelsky zum Angebotspreis von 8.347,22  
Für die übrigen Straßenbaumaßnahmen und 
die Siedlungserweiterungen Traunstraße (Mal-
fent), Walchmannberg und Schlossgasse 
wurde die Durchführung der Baumaßnahmen 
(Straße, Wasser, Kanal) in Eigenregie unter 
Heranziehung der dazu notwendigen Fachfir-
men beschlossen. 



v o m  9 .  M ä r z  2 0 1 0  

Es wurde beschlossen, die Errichtung eines 
Traunsteges trotz des Verschiebens der Lan-
desgartenschau weiter zu betreiben und den 
Steg möglichst nahe am Ortszentrum Schleiß-
heim zu situieren. 
 

Eine Verordnung betreffend die Erlassung ei-
nes Halte- und Parkverbotes in Verbindung 
mit einer Abschleppzone im Bereich der Zu-
fahrt zum Gemeindebauhof bzw. den 
Feuerwehrgaragen und im gesamten Innen-
hof wurde beschlossen. 
 

Ein Halte- und Parkverbot - ausgenommen 
Schulbus - am Busumkehrplatz vor dem Schul-
gebäude, und eine Kurzparkzone (MO-FR von 
06:00 – 13:00, Parkdauer 60 Minuten) auf den 
Parkplätzen vor der Raiffeisenbank und dem 
Schulgebäude wurde verordnet.  

Die Änderung des Flächenwidmungsplans 
im Bereich der Grundstücke 406/1, 405/1 und 
406/2 KG Dietach von Grünland auf Dorfgebiet 
wurde entsprechend dem vorliegenden Ände-
rungsplan der Architekten Team M vom 
10.6.2010 beschlossen.  
 

Zur Änderung des Flächenwidmungsplanes 
im Bereich des Grundstückes 329/1 KG 
Schleißheim von Grünland auf Dorfgebiet 
zwecks Schaffung eines Baugrundstückes 
wurde ein Grundsatzbeschluss gefasst. 
 

Die Auflassung und der Verkauf eines Teilstü-
ckes aus der öffentlichen Wegparzelle 601 KG 
Schleißheim entlang der Grundstücke 260 und 
262 KG Schleißheim wurde genehmigt.  
 

 
 

Kostenlose Rechtsberatung 
Nutzen Sie die Möglichkeit der kostenfreien 
anwaltlichen Erstberatung durch 
Rechtsanwalt Mag. Matthias Bonelli 
 

jeden zweiten Montag im Monat 
von 17.00 bis 18.00 Uhr 

im Gemeindeamt Schleißheim 

11. April und 9. Mai 2011 
 
 

Karfreitag, 22. April 
 

ist das Gemeindeamt  
geschlossen! 

 
 

Steuersprechtage 
Jeweils am ersten Mittwoch im Monat von 13 
bis 15 Uhr wird beim Magistrat Wels, Traun-
gasse 6, eine kostenlose steuerliche 
Erstberatung angeboten. 

6. April 2011 
WP und StB.Dr. Friedrich PICHLER, Wels, 
und StB.Mag. Adolf NEUDORFER; Wels  

4. Mai 2011 
StB Dr. Rosa BISCHOF; Wels und 
StB Mag. Christian MEISSL, Buchkirchen 
 



 

 

 

A p o t h e k e n  i m  B e r e i t s c h a f t s d i e n s t  
 

 Adler-Apotheke 
Stadtplatz 13, Tel. 49 0 16 
 

  Einhorn-Apotheke 
Ploberger Str. 7, Tel. 46 4 88 
(Freiung) 
 

  Falken-Apotheke 
Ecke Salzburger Str./ 
Schulstr., Tel. 45 4 22  
(Lichtenegg) 
 

  Föhren-Apotheke 
Föhrenstr. 15, Tel. 55 9 55 
(Noitzmühle) 
 

  Hubertus-Apotheke 
Ferd.- Wiesinger- Str. 12, Tel. 
46 7 09 (Vogelweide) 

  Linden-Apotheke 
Wimpassinger Straße 34, 
Tel. 69 2 90 (Gartenstadt) 
 

  Schutzengel-Apotheke 
Eferdinger Straße 20, 
Tel. 47 0 98 (Neustadt) 
 

  Steinbock-Apotheke 
Hans- Sachs- Straße 80, 
Tel. 47 4 04 (Pernau) 
 

  Stern-Apotheke 
Bahnhofstr. 11, Tel. 46 7 11 
 

 Apotheke Wels-Nord 
Oberfeldstr. 95, Tel. 72 8 22 
 

 Apotheke im Welas 
Park, Ginzkeystr. 27,  
Tel. 20 75 06 

 Franziskus-Apotheke, 
Oberfeldstraße 54 
Tel. 20 74 20 
 

  Sonnen-Apotheke 
Gunskirchen, Welser Str.6, 
Tel. 07246/87 00 
 

  Thalheim-Apotheke 
Rodlbergerstr. 35, Tel. 43007 
 

 Apotheke Zur Welser 
Heide, Marchtrenk 
Welser Straße 2,  
Tel. 0 72 43/52 2 75 
 

  Markt-Apotheke 
Marchtrenk, Linzer Str. 58 
Tel. 0 72 43/54 7 00-0

 
 

Zahnarzt-Notdienste 
Die Notdienste der Zahnärzte sind ta-
gesaktuell im Internet auf der 
Homepage der Zahnärztekammer un-
ter  

www.zahnaerztekammer.at 
abrufbar. Personen, die über keinen In-
ternetzugang verfügen, können den 
jeweils diensthabenden Arzt bei der 
Bezirksrettungsstelle Wels, Ärzte Not-
dienst unter der Tel. Nr. 07242/46400 
erfahren.  
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Laien-Defibril lator 
Laien-Defibrillatoren sind einfach zu bedienende Ge-
räte, die bei einem plötzlichen Herzstillstand 
eingesetzt werden. Ein Atem-Kreislaufstillstand ist ein 
unvermutet eintretendes, lebensbedrohliches Ereignis, 
das ohne Erste Hilfe innerhalb von wenigen Minuten 
zum Tode führt oder bei Überlebenden schwere 
Schäden hinterlässt, die oft zur Pflegebedürftigkeit 
führen. Der Betroffene hat nur dann gute Überlebens-
chancen, wenn er in den ersten Minuten Hilfe 
bekommt. Da eine frühe Defibrillation entscheidend 
ist, sehen die Rettungsorganisationen den Laien-
Defibrillator als perfekte Ergänzung zur Ersten Hilfe.  

Ein Defibrillator befindet sich im Windfang (Haupt-
eingang) des Gemeindezentrums und ist Tag und 
Nacht zugänglich.   

 



Arzt Apotheke Arzt Apotheke

Fr 1 Dr. Ardelt 5 So 1 Dr. Berger 5
Sa 2 Dr. Geweßler 6 M1 Mo 2 Dr. Alexandru 6 M1
So 3 Dr. Ardelt 3 W Di 3 Dr. Berghuber 3 W
Mo 4 Dr. Schrangl 4 M2 Mi 4 Dr. Geweßler 4 M2
Di 5 Dr. Berghuber 2 F Do 5 Dr. Berger 2 F
Mi 6 Dr. Geweßler 9 Fr 6 Dr. Alexandru 9
Do 7 Dr. Ecker 1 Sa 7 Dr. Alexandru 1
Fr 8 Dr. Ardelt NT So 8 Dr. Ardelt NT
Sa 9 Dr. Wakolbinger 8 g Mo 9 Dr. Schrangl 8 g
So 10 Dr. Schrangl 7 G Di 10 Dr. Wakolbinger 7 G
Mo 11 Dr. Ardelt 5 Mi 11 Dr. Schrangl 5
Di 12 Dr. Wakolbinger 6M1 Do 12 Dr. Berghuber 6M1
Mi 13 Dr. Alexandru 3 W Fr 13 Dr. Ecker 3 W
Do 14 Dr. Ecker 4 M2 Sa 14 Dr. Wakolbinger 4 M2
Fr 15 Dr. Wakolbinger 2 F So 15 Dr. Ecker 2 F
Sa 16 Dr. Berger 9 Mo 16 Dr. Ardelt 9
So 17 Dr. Berghuber 1 Di 17 Dr. Berghuber 1
Mo 18 Dr. Schrangl NT Mi 18 Dr. Geweßler NT
Di 19 Dr. Berger 8 G Do 19 Dr. Wakolbinger 8 G
Mi 20 Dr. Geweßler 7 G Fr 20 Dr. Ecker 7 G
Do 21 Dr. Ecker 5 Sa 21 Dr. Berger 5
Fr 22 Dr. Wakolbinger 6 M1 So 22 Dr. Berghuber 6 M1
Sa 23 Dr. Geweßler 3 W Mo 23 Dr. Alexandru 3 W
So 24 Dr. Ecker 4 M2 Di 24 Dr. Berger 4 M2
Mo 25 Dr. Ardelt 2 F Mi 25 Dr. Geweßler 2 F
Di 26 Dr. Berghuber 9 Do 26 Dr. Wakolbinger 9
Mi 27 Dr. Schrangl 1 Fr 27 Dr. Alexandru 1
Do 28 Dr. Ecker NT Sa 28 Dr. Alexandru NT
Fr 29 Dr. Berger 8 G So 29 Dr. Schrangl 8 G
Sa 30 Dr. Ecker 7 G Mo 30 Dr. Ardelt 7 G

Di 31 Dr. Berger 5

Dr. Silvia Schrangl, Schleißheim, Dr. Wakolbinger, Weißkirchen, 
Dorfstraße 14 ( Tel. 224181) Untere Dorfstraße 18 (Tel. 07243 / 56158)

Dr. Ardelt, Marchtrenk, Dr. Alexandru, Marchtrenk, 
Linzer Str. 44 (Tel. 07243 / 58494 od. 52209) Linzer Straße 9 (Tel. 07243 / 51391)

Dr. Berghuber, Marchtrenk, Dr. Berger, Marchtrenk, 
Welser Straße 18 (Tel. 07243 / 52266) Rennerstraße 25 (Tel. 07243 / 52006)

Dr. Geweßler, Marchtrenk, Dr. Ecker, Marchtrenk
Kindergartenstraße 29 (Tel. 07243 / 58300) Linzer Straße 9 (Tel. 07243 / 52244)

April Mai

Ärzte-Apotheken-Bereitschaftsdienst

Die Ärzte des Dienstsprengels



Familiäre Krisenpflege 
Krisenpflegefamilien betreuen Säuglinge und 
Kleinkinder aus Krisensituationen ein Stück ihres 
Weges 

Wenn Familien in eine Krise geraten, sind es in 
den meisten Fällen die Kinder, die darunter 
leiden. In besonders schwierigen Situationen ist 
es oft notwendig, die betroffenen Kinder 
vorübergehend außerhalb der Familie zu 
betreuen. Gründe dafür können soziale oder 
psychische Notlagen der Eltern, Scheidung, 
Erkrankung oder Tod des versorgenden 
Elternteils sein, aber auch die Gefährdung des 
Kindes durch Vernachlässigung, Misshandlung 
oder Missbrauch. Häufig muss für die betroffenen 
Kinder innerhalb kürzester Zeit eine 
Betreuungsmöglichkeit zur Verfügung stehen. 
Krisenpflegefamilien geben diesen Kindern 
vorübergehend ein Zuhause.  

Während dieser Zeit erarbeitet die 
Jugendwohlfahrt mit den leiblichen Eltern neue 
tragfähige Perspektiven, um die Rückkehr des 
Kindes in die Familie zu ermöglichen. Stellt sich 
im Laufe der Unterbringung jedoch heraus, dass 
die Eltern die notwendigen Änderungen nicht 
herbeiführen können, wird für das Kind eine 
Pflegefamilie, eine Adoptivfamilie oder ein 
Kinderdorfplatz gesucht. In dieser Übergangs-
phase erfahren die Kinder Geborgenheit, 
Sicherheit und individuelle Förderung in 
den speziell geschulten Krisenpflegefamilien.  
Um die Bindungen zu den leiblichen Eltern 
aufrecht zu erhalten, finden regelmäßige 
Besuchskontakte mit den leiblichen Eltern 
in speziell dafür ausgestatteten Besucher-
zimmern des Vereins statt.  

Nach Klärung der Perspektiven werden die 
Kinder auf ihre zukünftige Lebenssituation 
vorbereitet und in ihr altes oder neues Zuhause 
begleitet.   
Die durchschnittliche Betreuungsdauer in der 
Krisenpflegefamilie beträgt derzeit acht Monate. 

Ein Krisenpflegeelternteil ist beim Verein Pflege- 
und Adoptiveltern OÖ. angestellt. Die gesamte 
Familie wird durch ein multiprofessionelles Team 
des Vereins begleitet. Der Verein beschäftigt 
derzeit 26 Krisenpflegefamilien in Ober-
österreich. Die Familien werden von den 
Standorten Linz und Vöcklabruck betreut. Um den 
Bedarf an Krisenpflegeplätzen auch weiterhin 
abzudecken, werden jährlich Vorbereitungs-
seminare für Krisenpflegefamilien angeboten.  

Genauere Informationen erhalten Sie in der Zeit 
von Montag – Freitag: 9:00 – 12:00 Uhr unter der 
Telefonnummer: 0732 / 60 66 65 – 17 oder unter 
der e-Mail Adresse: g.schwarz@peae-ooe.at 

Bevor der Wurm drin ist! 
Circa 50% aller Erkrankungen 
sind arbeitsbedingt. Oftmals ist 
es so, dass Menschen mit 
gesundheitlichen 
Einschränkungen viele Wege 
und auch Irrwege durch unser 
Gesundheitssystem auf sich nehmen, um eine 
Reduzierung ihrer Symptome oder im besten 
Fall Gesundung zu erreichen. Immer wieder 
geben Menschen auf diesem steinigen Weg auf, 
finden sich mit der Situation ab. Wiederkehrende 
Krankenstände und die Gefährdung des 
Arbeitsplatzes bzw. der Arbeitsfähigkeit sind die 
Folge.  
 
Wir, vom PräventionsManagement OÖ 
unterstützen Sie, um solchen Situationen 
vorzubeugen. 

 Wir beraten und begleiten Sie in 
berufsbedingten, sozialen und persönlichen 
Angelegenheiten 

 Wir informieren Sie über bestehende 
Unterstützungsmöglichkeiten und beraten 
Sie bei der Auswahl weiterführender 
Dienstleistungen 

 Wir beraten und begleiten Sie in beruflichen 
Konflikt- und Krisensituationen 

 Bei Bedarf organisieren wir arbeits-
medizinische und/oder arbeitspsycholo-
gische Abklärungen 

Auf Wunsch wird auch der/die Arbeitgeber/in in 
den Beratungsprozess eingebunden. 

Das Angebot kann kostenlos in Anspruch 
genommen werden. Finanziert wird 
PräventionsManagement OÖ aus Mitteln des 
Ausgleichstaxfonds unter Einbindung von Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds vom 
Bundessozialamt Landesstelle Oberösterreich. 

Neugierig geworden? Dann nehmen Sie einfach 
mit der regionalen Ansprechpartnerin Maria 
Auinger unter der Tel. Nr. 0699/17782070 oder 
per Mail unter m.auinger@miteinander.com 
Kontakt auf. 

Die regionalen Sprechtage am Miteinander 
Standort Wels in der Oberfeldstraße 105 b 
sind am 4.05., 1.06., 6.07.2011 jeweils von 9 
bis 12 Uhr.  

PräventionsManagement OÖ 
Miteinander GmbH 

Schillerstraße 53/2, 4020 Linz 
Tel. 0699/ 17 78 20 75 

E-Mail: pm@miteinander.com 
 

 



FSME(Zecken)-Impfung am 6. April 2011 
 
Die Zeckenkrankheit ist eine 
gefährliche Infektionskrankheit 
der Gehirnhäute und des Gehirns, 
die bleibende Schäden zur Folge 
haben kann. Eine medikamentöse 
Bekämpfung der Erreger ist nicht 
möglich. Laut Statistik erkranken 
überwiegend 40- bis 70-jährige 
Personen. Die Impfung gegen die 
durch Zeckenbiss übertragene 
Krankheit ist ab dem vollendeten 
1. Lebensjahr möglich.  

Der Impfschutz wird nach 3 
Teilimpfungen erreicht. Die 
ersten beiden Teilimpfungen 
erfolgen im Abstand von 1 
Monat, die dritte Teilimpfung 9-
12 Monate nach der zweiten 
Impfung.  

Auffrischungsimpfungen wer-
den alle 5 Jahre empfohlen, ab 
dem 60. Lebensjahr ist jedoch 
eine 3-jährige Auffrischung 
erforderlich. 

Die Schutzimpfung gegen 
Frühsommer-Meningoenzephalitis 
(Zeckenkrankheit) wird  

am Mittwoch, 6. April 2011, 

 um 8.45 Uhr  

in der Volksschule Schleißheim 
verabreicht.  

Für jede Teilimpfung sind für 
Kinder bis zum 15. Lebensjahr 
€ 8,80 und für Erwachsene ab 
dem 16. Lebensjahr € 11,00 mit 
einem Zahlschein vor der 
Impfung einzuzahlen. Der Zahl-
scheinabschnitt ist zur Impfung 
unbedingt mitzubringen. Bei 
Telebanking unbedingt Name 
mit Anschrift und „Bezirk Wels-
Land“ angeben! 

Pro Impfung und Person darf 
nur ein Zahlschein verwendet 
werden. 

Ohne Vorlage des eingezahlten 
Zahlscheinabschnittes ist eine 
Impfung nicht möglich, es wird 
nicht bar kassiert. Zahlscheine 
liegen in der örtlichen Bank und 
im Gemeindeamt auf.  

Das Impfhonorar von € 1,80 für 
Personen ab dem vollendeten 15. 
Lebensjahr ist bei der Impfung zu 
bezahlen. Für Kinder und 
Jugendliche bis zum 15. 
Lebensjahr wird das Arzthonorar 
vom Land Oberösterreich 
übernommen. 

Sonderregelung für Familien mit 
mehr als 2 unversorgten Kindern: 
Das Land übernimmt ab dem 
dritten und allen weiteren 
unversorgten Kindern die Kosten 

der Schutzimpfung, soweit sie 
durch die Kostenzuschüsse der 
Krankenversicherungsträger nicht 
gedeckt werden und sich die 
ersten beiden Kinder der 
Schutzimpfung bereits unter-
zogen haben.  

Als Nachweis für die Impfung 
der Geschwister ist deren 
Impfkarte vorzulegen. 

Für jedes Kind, für welches die 
Voraussetzung auf Kosten-
übernahme gemäß vorstehender 
Sonderregelung gegeben ist, 
sind für jede Schutzimpfung € 
3,63 bar bei der Impfung zu 
erlegen. Die Rückerstattung 
dieser Beträge erfolgt auf Antrag 
durch die Krankenversicherung, 
bei welcher das Kind 
mitversichert ist. Der 
Zahlscheinabschnitt ist daher 
nach der Impfung 
aufzubewahren, da er zum Erhalt 
des Kostenersatzes bei der 
Krankenkasse notwendig ist. 

Von der Sozialversicherungs-
anstalt der Bauern wird der 
Gesamtbetrag der Impfung 
rückerstattet. Eine Bestätigung 
wird auf Verlangen ausgestellt. 

Impfwillige mit schweren 
Nervenentzündungen 

oder bestehenden 
Allergien (Hühner-
eiweißallergie) mögen 
sich noch vor der 
Impfung mit dem 
Amtsarzt in Ver-
bindung setzen.  

Von der Bezirkshaupt-
mannschaft wurde mit-
geteilt, dass in kleineren 
Gemeinden nur mehr ein 
einmaliger Impfdurch-
gang möglich ist. Eine 
Nachimpfung ist jedoch 
jederzeit nach vorheriger 
telefonischer Anmeldung 
beim Sanitätsdienst der 
BH Wels-Land (Tel. 
618/367) möglich. 
 
Bitte bringen Sie Ihre 
Impfkarte mit! 



Keine Pause für den Bezirksabfallverband Wels-Land 
 
Umstellung der Altpapiersammlung auf ein Holsystem ist abgeschlossen –  
Bau von fünf neuen Altstoffsammelzentren beginnt 

Anfang Februar wurden in der 
letzten Projektgemeinde die 
öffentlichen Altpapiercontainer 
abgezogen. Damit profitieren die 
Einwohner von 23 Gemeinden 
von der bequemen Entsorgung 
des Altpapiers direkt ab Haus. 
Die Zustimmung zum neuen 
System ist sehr groß. Bereits drei 
Viertel der Haushalte haben sich 
dafür entschieden. Laufend 
werden weitere Tonnen bestellt. 

Gleichzeitig wird auch die 
Möglichkeit, Kartonagen und 
Altpapier in den Sammel-
einrichtungen abzugeben, fleißig  
genutzt. Die Standorte in 
Thalheim, Offenhausen, Guns-
kirchen und Steinerkirchen 
wurden zur einfacheren 
Entsorgung der Papierver-
packungen mit Großcontainern 
für Kartonagen ausgestattet. 
In Marchtrenk, Stadl-Paura und 
Sattledt können schon seit 
längerem große Mengen an 
Kartonschachteln mit Hilfe von 
Presscontainern in kurzer Zeit 
Platz sparend entsorgt werden. 

Die getrennte Sammlung von 
Zeitungen, Illustrierten und 
Schreibpapier in den 
Sammeleinrichtungen ist vor 
allem wirtschaftlich interessant, 
da der Sortierprozess in der 
Papierfabrik entfällt.  

Ein Meilenstein in punkto 
Kundenfreundlichkeit und 

Flächendeckung bei den 
Sammeleinrichtungen wird im 
Bezirk Wels-Land heuer mit dem 
Bau von fünf modernen Altstoff-
sammelzentren gesetzt.   

An zwei Standorten (ASZ Stadl-
Paura, ASZ Linden) fanden 
bereits die ersten 
Bauverhandlungen statt, für die 
restlichen Standorte sind die 
Planungen im fortgeschrittenen 
Stadium (ASZ Marchtrenk, ASZ 
Gunskirchen und ASZ Thalheim). 

Ein modernes, gut ausge-
stattetes ASZ bietet einen 
wesentlichen Anreiz für die 
Bevölkerung, Altstoffe getrennt 
zu sammeln und abzugeben. 
Dadurch können wertvolle 
Rohstoffe wiedergewonnen 
werden, Ressourcen werden 
geschont, und es wird damit ein 
großer Beitrag zum 
Umweltschutz geleistet. 
 
Informationen zur getrennten 
Sammlung, zu den Sammel-
einrichtungen und verschiedenen 
anderen Themen bietet die 
Homepage des BAV Wels-Land 
auf www.umweltprofis.at/wels-
land. Die Abfallberater stehen 
am Misttelefon unter der 
Nummer 07242/54060 zur 
Verfügung. 
 
 
 
 

Neue ASZ-Sammelhilfe 
Sammeltasche für 
Metallverpackungen 

Aufgrund des großen Erfolges 
der ASZ-Sammelhilfen gibt es ab 
Mitte Dezember 2010 eine neue 
Sammeltasche in den 
Altstoffsammelzentren und 
Altstoffsammelinseln: eine Blaue 
für Metallverpackungen. Damit 

wird das Vorsammeln zuhause 
noch einfacher und die 
Metallverpackungen können 
sortenrein zu den Sammel-
einrichtungen gebracht werden. 
 
Warum Metallverpackungen 
getrennt sammeln? 

Die sortenreine Sammlung von 
Metallverpackungen im ASZ ist 
ein wesentlicher Beitrag zum 
Klimaschutz!  

Alle sauber gesammelten 
Metallverpackungen können zu 
100% wiederverwertet werden. 
Dabei werden sowohl Rohstoffe 
als auch viel Energie eingespart 
und die Luftbelastung reduziert. 
Metalle können immer wieder bei 
gleich bleibender Qualität 
recycelt werden! 
 
Schritte der Verwertung: 

Zuerst wird die Trennung von 
Weißblech und Aluminium mittels 
Magnetabscheider durchgeführt. 
Der Anteil von Aluminium beträgt 
etwa 5 Prozent. Danach werden 
die sortenreinen Metalle 
zerkleinert und dem flüssigen 
Rohaluminium bzw. Rohstahl 
zugesetzt. Die in der öster-
reichischen Stahl-/Aluminium-
industrie hergestellten Rohstoffe 
(Blech) werden zu den 
verschiedensten Produkten wie 
Fahrzeugteile, Hochgeschwindig-
keitsschienen, Gehäuse für 
Waschmaschinen, Verkehrs-
zeichen oder auch Fensterprofile 
verarbeitet. 
 
Vorsammlung zu Hause 

Solange der Vorrat reicht, 
werden in den Sammel-
einrichtungen auch wieder die 
Sammeltaschen für Kunst-
stoffverpackungen (gelb), Alt-
papier (rot) und Altglas (grün) 
ausgegeben.  



G r ü n s c h n i t t e n t s o r g u n g  
 
Größere Mengen an Rasen-, Baum- und 
Strauchschnitt können direkt zur 
Kompostieranlage Brandstätter in 
Thalheim, Unterschauersberg 14, 
gebracht werden. 

Vor dem Abladen bitte im Haus 
anmelden! 

Die angelieferte Menge wird auf Grund der 
Aufzeichnungen bzw. der Abrechnung des 
Betreibers der Kompostieranlage mit der ersten 
Abgabenvorschreibung des Folgejahres 
weiterverrechnet.  

Aktueller Preis:   € 9,05 je m³ Rasenschnitt, 
€ 12,44 je m³ Baum- und Strauchschnitt 

 

Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Wels-Land 
über den Schutz vor Waldbränden im Bezirk Wels-Land 

 
Auf Grund des § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, 
BGBl. Nr. 440, zuletzt geändert durch das 
Bundesgesetz BGBl. I Nr. 55/2007, wird 
verordnet: 

§ 1 
In allen Waldgebieten des politischen Bezirkes 
Wels-Land ist jegliches Feueranzünden sowie 
Rauchen im Wald und in dessen 
Gefährdungsbereich verboten. Der 
Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo 
die Bodendecke oder die Windverhältnisse das 
Übergreifen 

- eines Bodenfeuers oder  
- eines Feuers durch Funkenflug 

in den benachbarten Wald begünstigen. 

§ 2 

Ausgenommen von diesem Verbot ist das 
Verbrennen von Rinde und Ästen durch den 
Waldeigentümer oder seinen Beauftragten, 
sofern dies erforderlich ist, um die 
Massenvermehrung von Forstschädlingen zu 

bekämpfen (§ 3 Abs. 1 der Forstschutz-
verordnung, BGBl. II Nr. 19/2003). 

Rechtzeitig vor Durchführung solcher 
Maßnahmen hat der Waldeigentümer oder 
Verfügungsberechtigte den Forsttechnischen 
Dienst der Bezirkshauptmannschaft Wels-Land 
(Tel.: 07242/618-347) und die örtlich zuständige 
Feuerwehr zu verständigen. 

§ 3 

Die Nichtbeachtung dieser Bestimmungen gilt als 
Verwaltungsübertretung nach § 174 Abs. 1 lit. a 
Z. 17 des Forstgesetzes 1975 und wird mit einer 
Geldstrafe bis zu 7.270,00 Euro oder mit Arrest 
bis zu 4 Wochen bestraft. 

§ 4 

Diese Verordnung wird durch Anschlag an der 
Amtstafel der Bezirkshauptmannschaft Wels-
Land kundgemacht und tritt mit Ablauf des Tages 
der Kundmachung in Kraft und mit Ablauf des 
31. Oktober 2011 außer Kraft. 



 
39 Kernkraftwerke stehen in Österreichs 
Nachbarstaaten und werden täglich älter und 
damit gefährlicher. Schutzmaßnahmen 
machen Katastrophen nicht ungeschehen, 
aber sie verringen die Folgen. 
 

Temelin Dukovany

Bohunice

Mochovce

Gundremmingen

Leibstadt

Beznau

Krsko

Paks

Isar

 
 
Schon lange vor einer Katastrophe können wir 
durch Information, Bevorratung und bauliche 
Maßnahmen vorsorgen. 
Private Vorsorge, behördliche Alarmpläne und 
die Hilfeleistungen der Einsatzorganisationen 
tragen zur Erhaltung unserer Gesundheit bei. 
 

RECHTZEITIG VORSORGEN 
PANIK VERMEIDEN 

WEISUNGEN BEACHTEN 
 
Aktuelle Messwerte aller österreichischen 
Bezirksstädte finden Sie im ORF – Teletext 
auf Seite 623 
                

 
 
Für alle die es genau wissen wollen, gibt`s 
gratis einen ausführlichen Strahlenschutzrat-
geber! 
 

 

WÄHREND 
Eines radioaktiven Niederschlags 
 
Nicht im Freien aufhalten 
 
Räume mit massiven 
Wänden bevorzugen 
(Dachausbauten, Veran-
den und Wintergärten 
meiden), wenn vorhan-
den, Sicherheitsraum 
oder Schutzraum be-
nutzen 

 
Fenster schließen, Ventilatoren ab-
schalten, Öffnungen in Außenwän-
den abdichten (Klebeband, Folie 
etc.) 
Für notwendigen Aufenthalt im 
Freien Regenschutzkleidung und 
Feinstaubmaske verwenden. Bei 
Betreten der Wohnung Überkleidung 
und Schuhe ausziehen. 
 
Nur  nach  Anordnung  der  Behörde  
Kalium-Jodidtabletten einnehmen 
 
Radio –oder TV Meldungen beachten 
 

NACH 
einem radioaktiven Niederschlag 
 
Staubbeseitigung: Feuchtes Wischen, keine 
Staubaufwirbelung, Flächen vor dem Haus mit 
Wasser abspritzten 
Häufig Haare waschen und duschen 
 
Kein Freilandgemüse und kein frisches Obst 
essen, Vorsicht bei tierischen Produkten 
(Milch , Eier, etc.)  –  Ernährung aus Vorräten 
 
Radio- oder TV Meldungen 
beachten 



 

 

 

 

Regionalprojekte stärken Wels-Land 

An der Kooperation von 

Gemeinden führt kein Weg 

vorbei! Wels-Land agiert 

richtungsweisend. In der 

Leaderregion setzen 21 

Gemeinden gemeinsam 

Regionalprojekte um. 

Die Entwicklungsstrategie für Wels-Land aus dem Jahr 2007 

gibt den Weg vor, wohin und wie sich die Region vorerst bis 

zum Jahr 2013 entwickeln soll. Der Verband „Leaderregion 

Wels Land“ hat von den Mitgliedsgemeinden den Auftrag, 

diese Strategie in die Tat umzusetzen. 

Im Rückblick auf 2010 kann gesagt werden: Ein Gutteil der 

vorab festgelegten Leitprojekte ist realisiert. 

 Das bäuerliche Vermittlungsprojekt „Dein Nachbar – der 

Bauer, die Bäuerin  

 Die zeitgemäße Berufsorientierung „Ein Tag am 

Arbeitsplatz der Eltern“.  

 Das Jugendprojekt „JuWeL“, welches von der UNESCO 

ausgezeichnet wurde und in einer Jugendkonferenz einen 

krönenden Abschluss fand.   

Weitere Regionsprojekte sind in Umsetzung und stellen die 

Aufgabenschwerpunkte für 2011 dar:  

 Wels-Land ist eine Klima- und Energiemodellregion und 

setzt das Projekt „Energiesparregion Wels Land“ um. Der 

„Regionale Energieentwicklungsplan“ ist fertig und enthält 

energiepolitische Ziele der Region bis 2020. Es folgt 

„Energie zum Erleben“, d.h. Angebote für den 

Fachtourismus und Infotainment zum Thema erneuerbare 

Energie. 

 Rechtzeitig zum Frühling wird „welslandkarte.at“, ein 

Wegweiser für Freizeit und Ausflug, online gehen.  

 Das regionale Netzwerk „Lernende Region Wels Land“ 

richtet auch 2011 einen Aktionsmonat mit spannenden 

Veranstaltungen voll Information und zum Mitmachen für 

Jung und Alt aus. 

 Alle Infos erhalten sie auf www.regionwelsland.at!    

Aufforstungen und Fangbäume 
Förderungsanträge rechtzeitig 
stellen! 

Aufgrund der derzeit günstigen Holzpreise 
werden in der laufenden Saison zahlreiche 
Waldbestände gefällt. Diese Waldflächen 
stehen im kommenden Frühjahr wieder zur 
Aufforstung heran. Mischwaldbestände werden 
besonders gefördert, weil sie gerade vor dem 
Hintergrund der Klimaerwärmung eine stabile, 
leistungsfähige und risikoarme Alternative zu 
reinen Fichtenbeständen darstellen. 

Förderungsanträge sind rechtzeitig vor 
Beginn der Aufforstungsarbeiten beim 
Forstdienst der Bezirkshauptmannschaft Wels-
Land oder beim Forstberater der 
Bezirksbauernkammer zu stellen. Vor 
Durchführung der Maßnahme muss die 
Förderung durch die Abteilung Land- und 
Forstwirtschaft beim Amt der Oö. 
Landesregierung schriftlich genehmigt 
werden. Für die Begründung von 
Mischwaldbeständen ist ein Zuschuss 
zwischen 1.200 Euro und 3.200 Euro pro 
Hektar vorgesehen. 

In Waldbeständen, wo im Vorjahr stärkerer 
Borkenkäferbefall aufgetreten ist, wird die 
Vorlage von Fangbäumen empfohlen. Die 
Fangbäume sollten in der zweiten 
Märzhälfte vorgelegt werden. 

Für die Fangbaumvorlage wird ein Zuschuss 
von 22 Euro (Buchdrucker) bzw. 7 Euro 
(Kupferstecher) pro Baum ausbezahlt. Es 
müssen mindestens 5 Fangbäume 
(Buchdrucker) bzw. 15 Fangbäume 
(Kupferstecher) pro Antragsteller vorgelegt 
werden. 

Eine Fangbaumvorlage in Beständen, wo im 
letzten Jahr keine Borkenkäferschäden 
aufgetreten sind sowie alle Fangbaumvorlagen 
nach dem 15. April sind nicht sinnvoll und 
können daher nicht gefördert werden. Die 
geplanten Fangbäume sind dem Forstdienst 
der Bezirkshauptmannschaft Wels-Land 
daher vor der Vorlage zu melden. 

Für die Unterstützung bei der Antragstellung 
und alle forstfachlichen Fragen steht Ihnen der 
Forstdienst der Bezirkshauptmannschaft Wels-
Land unter 07242 / 618 - 347 oder 0664 / 829 
95 03 gerne zur Verfügung. 



Einladung zu 
 

NORDIC WALKING 
 

 

Wir treffen uns wieder regelmäßig 

jeden Mittwoch um 17.00 Uhr  
 

Treffpunkt: vor dem Gemeindezentrum 
Schleißheim 

 

Dauer jeweils ca.1 bis 1,5 Stunden 
 
 

Erste Hilfe Kurs 
 
Unter der Leitung von Thomas 
Edtinger absolvierten 23 
Personen den Erste-Hilfe-Kurs. 
Der Kursleiter und die 
Arbeitskreisleiterin Walpurga 
Kogler bedankten sich bei den 
Teilnehmern für das große 
Interesse und die aufmerksame 
Teilnahme. 
 
Als Dank für die Organisation 
des Erste-Hilfe-Kurses sowie 
zahlreicher anderer Aktivitäten der Gesunden Gemeinde, wie Kochkurs für Männer, Vorträge, Nordic-
Walking-Treff, Yoga-Kurs, Kräuterwanderungen usw., überraschten Bürgermeister Ing. Manfred Zauner 
und Gemeindevorstandsmitglied Klaus Eschlböck die Arbeitskreisleiterin mit einem Frühlingsgruß und 
Gutscheinen der Bäckerei Meingast anlässlich ihres Geburtstages. Sie dankten Frau Kogler für die 
geleistete Arbeit und ihr Engagement für die „Gesunde Gemeinde Schleißheim“. 

 
 

Interessierte Personen  
 

sind herzlich zur nächsten Sitzung des  
Arbeitskreises „Gesunde Gemeinde“  

am Montag, den 4. April 2011, um 19 Uhr  

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes Schleißheim eingeladen 



Fit mit dem richtigen Fett (Teil 1)  

Nahrungsfette wirken sich unterschiedlich auf 
unseren Körper aus. Einerseits liefern sie 
lebensnotwendige Fettsäuren und ermöglichen 
die Aufnahme der fettlöslichen Vitamine, 
andererseits fördern sie bei zu hoher Zufuhr und 
bei ungünstiger Zusammensetzung (zu viele 
gesättigte Fettsäuren aus tierischen 
Lebensmitteln) Übergewicht, Fettstoffwechsel-
Störungen, Diabetes und in weiterer Folge die 
Entstehung von Herz-Kreislauferkrankungen.   

Tipps für die gesunde Verwendung von Fett: 

 Verwenden Sie Fett sparsam - beim Kochen, 
bei Marinaden für Salate und beim 
Aufstreichen.  

 Messen Sie die verwendete Menge mit einem 
Ess- oder Teelöffel ab.    

Einfache Formel zur Berechnung des 
Fettbedarfs:    
Körpergröße in cm - 100 = maximale Fettmenge 
pro Tag    z.B. 170 - 100 = 70 g    

Derzeit nehmen die Österreicher/innen zirka 120 
g Fett pro Tag auf, vorwiegend versteckt in 
verschiedenen Lebensmitteln. Das ist bis zu 
50 Prozent mehr, als empfohlen wird. Als 
Richtwerte pro Person gelten 1-2 EL (10-20 g) 
Streichfett, 1-2 EL Pflanzenöl für die 
Speisenzubereitung und nur ca. 20-30 g als 
versteckte Fette in Wurst, Fleisch, Käse, 
Milchprodukte, Süßigkeiten, Fertigprodukte, etc.  

Werden Sie zum Fett-Detektiv!  
Zehn Gramm Fett verstecken sich z.B. in  

 1 Becher Fruchtjoghurt oder 1/4 l Trinkmilch 
(3,6 % Fett)  

 30 ml Schlagobers  

 2 Scheiben (30 g) Bergkäse, 45 F.i.T.  

 2 Rippen (30 g) Schokolade  

 1 Stück Frankfurter Würstchen oder 1/3 
Leberkäsesemmel  

 25 g Kartoffel-Chips 

Fit mit dem richtigen Fett (Teil 2) 

Tipps für die gesunde Verwendung von Fett: 
Bevorzugen Sie Pflanzenöle für die 
Speisenzubereitung und essen Sie weniger 
fettreiche tierische Produkte.  

Besonders positiv auf die Blutgefäße und die 
Herzgesundheit wirken Öle, die Omega-3-
Fettsäuren enthalten. Dazu zählen Rapsöl, das 
sich als "Universalöl" optimal zum Kochen und 
Backen eignet, sowie für die kalte Küche 
Walnussöl und z.B. für Aufstriche oder 
Kartoffeln Leinöl. Bevorzugen Sie fettarme 
Fleischstücke, Schinken und fettreduzierte Milch 
und Milchprodukte (Käse, Joghurt). 

Nüsse und Samen wie Walnüsse, Mandeln oder 
Leinsamen enthalten hochwertige Fettsäuren 
und wirken sich auch hinsichtlich des hohen 
Vitamin E- und Magnesium-Gehalts positiv auf 
das Herz-Kreislauf-System aus. Weiters haben 
sie einen positiven Einfluss auf die 
Gehirnfunktionen, weshalb sie auch als 
"Gehirnnahrung" bezeichnet werden.  

Tipp: Salate, Aufstriche, Cremen und Suppen 
lassen sich herrlich damit verfeinern.       

Die Menge macht's!  

Allerdings haben Nüsse wegen ihres hohen 
Fettgehalts auch einen hohen Kaloriengehalt. 
100 g Nüsse enthalten durchschnittlich 600 kcal 
(60 g Fett), das entspricht dem Energiegehalt 
einer Hauptmahlzeit bzw. der Fettmenge für 
einen ganzen Tag. Nüsse sollten daher zwar 
regelmäßig, d.h. mehrmals wöchentlich, aber in 
kleinen Portionen (1 Portion = ca. 5 - 10 Stück = 
20 - 30 g Nüsse, Wochenmenge: zirka 100 - 150 
g Nüsse/Person) genossen werden.    

Info: Mehr zum Thema "Nüsse" finden Sie auf 
http://www.gesundegemeinde.ooe.gv.at > 
Gesunde Küche > 
Schmankerlpost Archiv > 
Ausgabe 3/2008 "Nüsse 
- Harte Schale, gesunder 
Kern". 

 



Service des Tierschutzombudsmanns OÖ 
Als Tierschutzombudsmann bin ich 
Interessensvertreter für den Tierschutz. Es ist 
meine Aufgabe im Interesse des Tierschutzes 
auf Missstände hinzuweisen, auf die Behebung 
hinzuarbeiten und nötigenfalls Anzeige zu 
erstatten. Dabei arbeite ich sehr eng mit den 
AmtstierärztInnen zusammen, ohne als Kontroll- 
oder Sanktionseinrichtung zu fungieren. 

Bei einigen speziell gelegen Fällen versuche ich 
aber zuerst das Gespräch und die 
Kommunikation mit den Betroffenen herzustellen 
und über die Sache zu reden. Denn vielfach ist 
es ja nicht eine böse Absicht die zu einem 
Missstand führt sondern schlicht und einfach ein 
Mangel an Wissen. Und ein Mangel an 
Information führt unglücklicherweise immer 
wieder zu Fehlern im Umgang mit Tieren. 

Daher ist es mir ein großes Anliegen die 
Menschen über die Bedürfnisse der Tiere und 
deren Mindestansprüche zu informieren, mit dem 
Ziel einen rücksichtsvollen Umgangs mit den 
Tieren auf Dauer zu erreichen. 

Der Tierschutzombudsmann soll also als 
Anlaufstelle für alle Fragen, Beschwerden und 
Hinweise zum Thema Tierschutz und als 
wichtige Informationsquelle angesehen werden. 

Um dabei möglichst bürgerfreundlich zu agieren, 
biete ich ein ganz spezielles Angebot an: 

Von April bis Juni 2011 toure ich durch das 
gesamte Bundesland Oberösterreich und mache 
in jedem Bezirk halt. 

Sie haben also die Möglichkeit mich ganz in Ihrer 
Nähe anzutreffen und mir Ihre Anliegen zum 
Thema Tierschutz persönlich vorzutragen oder 
mich auch einfach nur um Auskunft zum Thema 
Tierschutz zu fragen. Die jeweiligen Stationen 
sowie Datum und Uhrzeit entnehmen sie bitte 
der unten angeführten Liste. 

Folgende Termine stehen Ihnen zur Auswahl: 
 

Datum Ort Uhrzeit 
12. April BH Rohrbach Ab 9:30 
19. April BH Schärding Ab 10:00 
20. April BH Braunau Ab 10:00 
26. April BH Linz-Land Ab 9:00 
3.Mai BH Grieskirchen Ab 10:30 
10. Mai BH Urfahr-Umgebung Ab 9:00 
11. Mai BH Kirchdorf Ab 9:30 
17. Mai Steyr (Reithoffer) Ab 10:00 
24. Mai BH Eferding Ab 9:30 
25. Mai BH Gmunden Ab 9:30 
1. Juni BH Vöcklabruck Ab 10:00 
8. Juni Linz Landhaus Ab 9:00 
14. Juni BH Ried im Innkreis Ab 10:00 
15. Juni BH Wels Ab 9:30 
21. Juni BH Perg Ab 10:00 
22. Juni BH Freistadt Ab 9:30 

Um die Wartezeiten für Sie möglichst kurz zu halten, wird um eine telefonische Anmeldung unter der 
Nummer: 0732 / 77 20 14 281 gebeten. 

Mag. Dieter Deutsch, Oö.-Tierschutzombudsmann 

Tel: 0732/7720 14 280, Fax: 0732/7720 214289 
E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at 



Vormerkungen für das Hortjahr 2011/2012 
 
Termine für die Aufnahme können in den ersten 
beiden Aprilwochen   

am Montag und Donnerstag  
zwischen 10.30 und 11.30 Uhr 

oder Dienstag und Mittwoch  
zwischen 11.30 und 12.30 Uhr  

unter der Telefonnummer 07242/72228-15 
vereinbart werden. 

Pfarrcaritashort Schleißheim 
4600 Schleißheim, Dorfstraße 3 

 

Für die Aufnahme selbst sind folgende Unterla-
gen mitzubringen: 

 Geburtsurkunde 
 Ärztliche Bestätigung über den 

Gesundheitszustandes des Kindes 
 Impfbescheinigung 
 Einkommensnachweis  

(Bruttofamilieneinkommen pro Monat) 
 Kontonummer (im Falle eines Abbu-

chungsauftrages) 
 
 

 
 

Stellenausschreibung 
 
Die Pfarre Schleißheim sucht ab sofort eine/n HortleiterIn (29 Std./Wo.) für den 1-gruppigen 
Pfarrcaritashort in Schleißheim. 
 
Ihre Aufgabe wird sein: 

1. die Führung des Hortes nach den gesetzlichen Bestimmungen lt. Oö. Kinderbetreuungsgesetz 
2. die gruppenführende Gestaltung der Erziehungs- und Bildungsarbeit 
3. die pädagogische und administrative Leitung des Betriebes 
4. die Zusammenarbeit mit dem Erhalter, den Eltern, der Schule und der Gemeinde  

 
Anforderungsprofil: 

1. Abschluss der Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik mit Zusatzausbildung Hortpädagogik, 
einer pädagogischen Hochschule oder des Kollegs für Sozialpädagogik 

2. selbständiges, eigenverantwortliches Arbeiten 
3. Wissen über Bedürfnisse und Fördermöglichkeiten für Kinder im Volksschulalter 
4. Bereitschaft zur Entwicklung und Umsetzung zeitgemäßer pädagogischer Konzepte, sowie zur 

Weiterbildung 
5. EDV-Kenntnisse 

 
Genauere Informationen erhalten sie unter der Telefonnummer 07242-72228 Dw.15 oder 21. 
 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen schicken Sie bitte ehestmöglich an den Parr-
caritas-Hort, Dorfstraße 3, 4600 Schleißheim. 
 
 

Sachkundenachweis für Hundehalter 
  
WANN UND WO: 
Donnerstag, 7. April von 19.00 - 21.00 Uhr 
Wirtshaus "Zum schiefen Apfelbaum",  
Hanuschstr. 26, 4020 Linz 
Kosten: 25 Euro 
  
VORTRAGENDE: 
Mag. Eva Haunschmid - Tierärztin 
Mag. Brita Ortbauer - Zoologin und Hundetrainerin 
  

ANMELDUNG/ORGANISATION: 
TOGETHER Hundetraining 
Mag. Brita Ortbauer 
Tel.: 0650 - 9006800 
together@hundetraining.cc 
www.hundetraining.cc 
  
 



Aus dem Kindergarten   
  Aus der Krabbelstube 

 
Neue Instrumente  
Eine  großzügige  Spende  über  300  € 
von  der  Theatergruppe  Schleißheim 
und  eine  200  €  Spende  vom 
Martinsfest  machte  es  möglich 
unseren  Instrumentenbestand  zu 
erweitern.  Die  Kinder  des 
Pfarrcaritaskindergartens  und  der 
Krabbelstube  freuten  sich  über  2 
große  Handtrommeln  und  10 
Xylophonstäbe.  Jetzt  macht  das 
Musizieren noch mehr Spaß! 
Noch  einmal  ein  „Herzliches 
Dankeschön“  an  die  Theatergruppe 
und alle Besucher des Martinsfestes!! 
 
 
Buntes Treiben in unserem Haus 

Ein  großes Haus  und  viele  Kinder  –  da war 
ein  großes  Faschingsfest  vorzubereiten. Die 
Spannung  in  den  Tagen  vor  dem 
Faschingsdienstag wurde immer größer.  
Endlich  war  es  dann  so  weit.  Mit  lustigen 
Liedern,  Tänzen  und  Spielen  starteten  wir 
den Tag. 
Nach  viel  Bewegung  im  Turnsaal  war  der 
Hunger  groß  und  alle  freuten  sich  auf  die 
Faschingsjause.  Natürlich  durften  Krapfen 
nicht  fehlen.  Diese  wurden  uns  von  den 
Firmen  Merkur  (Fam.  Selthafner)  und 
Zielpunkt (Fam. Edtinger) gespendet. 



 
Auf diesem Weg sagen die Kinder und das Team „DANKE“ für die süße Nachspeise! 
 
 



Schlangen in der Schule 
 

Etwas später als geplant, möchten wir folgenden 
Beitrag von unserem Redakteur der Schülerzeitung 
allen zugänglich machen: 

Am 28. Oktober war Herr Denk mit seinen Reptilien 
in unserer Schule. Wir sahen viele Tiere, wie z. B. 
Schlangen, Echsen, Schildkröten und ein 
Wandelndes Blatt. Herr Denk aus Braunau erklärte 
uns alles genau. Sehr mutige Kinder durften auch 
kleinere und größere Schlangen angreifen und 
streicheln. Es war ein Tag, den wir sicher nicht 
vergessen werden.  

Michael Frühwirth 
(Redakteur der 
Schülerzeitung) 

 
 
 
 
 
XYZ wir lesen um die Wett’! 
Unter diesem Motto startete die diesjährige Schülerolympiade zu der alle 4. Klassen der 
oberösterreichischen Volksschulen eingeladen wurden. Diese Olympiade wurde  von der 
Raiffeisenbankengruppe O.Ö. gemeinsam mit der Buchhandlung Thalia und dem Landesschulrat für 
Oberösterreich veranstaltet.  

Mitte November erhielt jedes Kind ein Leseheft mit einer Geschichte. Anschließend mussten die 
SchülerInnen Fragen dazu beantworten. Die Kinder mit der höchsten Gesamtpunkteanzahl (Lukas 
Fetz, Ralph Lauer und Julian Hartl) mussten bis zur  Bezirksveranstaltung am 3. Februar in Pichl bei 

Wels ein Bücherpaket, 
bestehend aus drei Büchern 
lesen.  

Bei diesem  Wettbewerb 
wurden kniffelige Fragen zu 
den Büchern gestellt. Diese 
wurden schriftlich und unter 
Zeitdruck beantwortet. 
Begeistert feuerten wir unser 
hoch motiviertes Team an.  

Unsere Schüler lagen nach 
mehreren Runden aus-
gezeichnet  im Rennen, doch 
eine falsch beantwortete 
Frage brachte leider das Aus 
für die Burschen.  

Wir sind stolz, dass sie zu 
den besten Fünf des 
Bezirkes gehören. 



Lustiges Faschingstreiben in der Volksschule! 
 

Am Faschingsdienstag 
herrschte in der Schule 
ein buntes Treiben. Alle 
Kinder kamen maskiert 
und natürlich ohne 
Schultasche in die 
Schule, wo sie von 
einem „professionellen“ 
Fußballteam em-
pfangen wurden. 

Nach dem Motto: „Es 
gelten heute andere 
Regeln!“ verzichteten 
wir auf die gesunde 
Jause und ließen uns 
das mitgebrachte 
Knabbergebäck und 
die Naschereien gut 
schmecken. 

 

 
Nach der Stärkung war ein 
lustiges Programm an der 
Tagesordnung. Wir spielten, 
lachten und sangen 
gemeinsam im Turnsaal. 
 
Der Vormittag verging für uns 
alle wie im Flug.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Schikurs der HS Sattledt 
 
Vom 10.1. bis 14.1.2011 waren alle  vier  ersten 
Klassen der Hauptschule Sattledt auf Schikurs. 
Wir fuhren nach Spital am Pyhrn zum 
Jugendparadies Lindenhof und waren jeden Tag 
auf der Wurzeralm Schi fahren. Auch am Abend 
war es schön. Mit Spielen und Schwimmen 
hatten wir ein tolles Programm.  
 
Wir finden, dass es sehr schön und lustig war. 
 

Katrin Berndorfer und Sabrina Wagner 



 



 

 

 

 

 

 

 

Am 30. Jänner 2011 fand unser 
Kinderfasching in der Turnhalle statt. 
Ca. 90 Kinder besuchten uns verkleidet 

mit Ihren Eltern. 
Für die Kinder gab es wieder einen 

GRATIS Krapfen. 

SEI AUCH DU EIN STAR!! 
Einige Kinder trauten sich eine 
Showeinlage zu präsentieren.  

Es wurde getanzt, Witze erzählt 
und Sketche aufgeführt. 
Sie wurden mit einem  
kleinen Preis belohnt!  

 
Für’s leibliche Wohl  

wurde bestens gesorgt! 

Es war ein lustiger Nachmittag 
für JUNG und ALT! 

DANKE für Eure  
zahlreiche Teilnahme! 

 

 

 
 

 

 

 

 

 Durch’s Programm führte: 
SILKE BARTL  

 
 



Highlights mit der OÖ Familienkarte  
Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion bringt wieder  
jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien! 
 
 
 Schulrucksack mit der OÖ Familienkarte zum Spitzenpreis!  

Ab 13. April 2011 gibt es coole und lässige Rucksäcke für das Abenteuer Schule mit der OÖ 
Familienkarte um sensationelle 15 Euro (statt 30 Euro) in allen Spar, Eurospar und Interspar-
Filialen in Oberösterreich – solange der Vorrat reicht! Den Schulrucksack gibt es in zwei Designs 
"Beach" und "Flower" und ist für die 4. bis 13. Schulstufe geeignet. Online zu bestellen sind die 
Schulrucksäcke im Onlineshop auf www.familienkarte.at. Nähere Informationen auf 
www.familienkarte.at. 

 Radhelm-Aktion um 10 Euro 
Rechtzeitig zu Beginn der heurigen Fahrrad-Saison startet das Familienreferat in Kooperation mit 
dem ÖAMTC wieder eine Radhelm-Aktion. Die Helme sind nach TÜV EN1078 geprüft und dem CE 
Zeichen versehen. Sie verfügen über Reflektoren für gute Sichtbarkeit im Straßenverkehr und sind 
– solange der Vorrat reicht – ab 18. April 2011 zum Sonderpreis von 10 Euro an sämtlichen 
ÖAMTC-Stützpunkten in OÖ erhältlich. Infos auf www.familienkarte.at. 

 Kinderfahrradsitz um nur 28,90 Euro 
Mit der OÖ Familienkarte kostet der Kinderfahrradsitz nur 28,90 Euro. Erhältlich sind die 
Kinderfahrradsitze vom 1. April bis 31. Mai 2011 – solange der Vorrat reich – in allen Forstinger-
Filialen in OÖ. Der Sitz entspricht den gesetzlichen Bestimmungen und ist TÜV-geprüft nach 
EN14344. Detaillierte Informationen sind auf www.familienkarte.at nachzulesen. 

 Onlineshop auf www.famililienkarte.at 
Neben dem Schulrucksack gibt es noch zahlreiche weitere praktische Artikel im Onlineshop auf 
www.familienkarte.at: Picknickdecke, Kinderwarnweste, Radhelm, uvm – (zzgl. 4,99 Versandkosten 
pro Gesamt-Bestellung). 

 Gratis Pyhrn-Priel SaisonCard für Kinder 
Familien im Besitz einer OÖ Familienkarte können sich freuen! Denn alle Kinder bis 14,9 Jahren 
erhalten heuer erstmals die Pyhrn-Priel SaisonCard zum Nulltarif, wenn mindestens ein Elternteil 
die Karte kauft. Mehr als 40 kostenlose Freizeitattraktionen und weitere 20 zu ermäßigten Preisen 
gibt es mit der Pyhrn-Priel SaisonCard zu erleben. Erhältlich ist die Pyhrn-Priel SaisonCard in allen 
Infobüros der Pyhrn-Priel Region (Tel. 07562/5266) sowie auf Bestellung unter www.pyhrn-priel-
card.at. Erwachsene zahlen 54 Euro (vergünstigter Vorverkauf bis zum 8. Mai 2011 um 49 Euro!). 
Nähere Informationen sind auf www.familienkarte.at nachzulesen. 

 BOGI Park – das ist Spiel, Spaß und Bewegung 
Schuhe aus, rein in die Socken und los geht´s! Im BOGI Park in Pasching dürfen Kinder das 
machen, was sie am liebsten machen: kraxeln, rutschen, laufen, springen und laut sein. Auf den 
spannenden Spielstationen können sich Kids im Alter von 1 bis 12 Jahren voll und ganz austoben. 
50 % Ermäßigung auf den Eintritt erhalten Familien mit der OÖ Familienkarte vom 30. April bis 8. 
Mai 2011: Erwachsene und Kinder von 1-3 J. zahlen je 1,75 Euro (statt 3,50 Euro), Kinder von 3-16 
J. zahlen 3,45 Euro (statt 6,90 Euro). Die Öffnungszeiten und nähere Informationen finden Sie auf 
www.familienkarte.at bzw. www.bogipark.at. 

 Tag der Beziehung am 14. Mai 2011 
Für alle Paare, denen ihre Beziehung wichtig ist und die nach einer lebendigen Partnerschaft 
suchen hat das OÖ Familienreferat in Kooperation mit BEZIEHUNGLEBEN den 14. Mai zum "Tag 
der Beziehung" ernannt. In 5 Orten in Oberösterreich geben kompetente Referenten Impulse, 
Anregungen und Tipps über das Gelingen von Beziehung und Partnerschaft. Kosten: 15 Euro/Paar 
– kostenlose Kinderbetreuung! Die Anmeldung ist ab 11. April 2011 aus organisatorischen Gründen 
ausschließlich auf www.familienkarte.at vorzunehmen. 



 OBRA-Kinderland – Zum Umteufeln gemacht 
Spiel, Spaß und Spannung im einzigartigen Aktiv-Freizeitpark in Neukirchen an der Vöckla sind 
garantiert, wenn OBRALINO das Umteuferl die neuen Attraktionen für seine kleinen Spielgefährten 
vorstellt. Das OBRA-Kinderland bietet mit seinen unzähligen Geräten, Häusern, Klettertürmen, 
interaktiven Spielstationen und Wasserspielanlagen jede Menge Spaß und Action. Vom 17. bis 26. 
April 2011 gibt es mit der OÖ Familienkarte 50 % Ermäßigung: 8 Euro für 2 Erw.+1 Ki. (statt 15,50 
Euro), 10 Euro für 2 Erw.+ ab 2 Ki. (statt 20 Euro), 5,50 Euro für 1 Erw.+1 Ki. (statt 11 Euro) und 8 
Euro für 1 Erw.+ ab 2 Ki. (statt 15,50 Euro). Die Öffnungszeiten und weitere Details sind auf 
www.familienkarte.at bzw. www.obrakinderland.at nachzulesen. 

 Theaterluft für Groß und Klein im Kuddelmuddel 
"Vorhang auf" heißt es, wenn im 'Theater des Kindes' die Stücke "Oh, wie schön ist Panama" und 
"Nelson, der Pinguin" und im 'Linzer Puppentheater' das Stück "Besuch im Drachenhaus" über die 
Bühne gehen. Bei den Aufführungen erhalten alle Familienkarten-Inhaber eine unschlagbare 
Ermäßigung: der Eintritt kostet für die gesamte Familie lediglich 7,50 Euro (Linzer Puppentheater) 
bzw. 9,90 Euro (Theater des Kindes). Kartenreservierung: 0732/600444 oder 
www.kuddelmuddel.at. Weitere Details sind auf www.familienkarte.at nachzulesen. 

 Urzeitwald Gosau – Willkommen im Abenteuer 
Wer richtig Spaß haben will, kommt in den Urzeitwald. Der Erlebnispark mit seinen neuen Haupt-
Stationen ist das ideale Ausflugsziel für die ganze Familie. Den ganzen Juni kann das Abenteuer 
Evolution im Urzeitwald Gosau mit der OÖ Familienkarte zum halben Preis erlebt werden: 10 Euro 
für 2 Erwachsene + Kinder (statt 19,50 für 2 Erw. + 1 Ki.) bzw. 7 Euro für 1 Erwachsenen + Kinder 
(statt 12,50 Euro für 1 Erw. + 1 Ki.). Die Öffnungszeiten und weitere Infos sind auf 
www.familienkarte. bzw. www.urzeitwald.at zu finden. 

 Höhenrausch 2 – Brücken im Himmel 
Die Dachlandschaft über Linz ist auch 2011 wieder Schauplatz einer spektakulären Ausstellung und 
somit ein ideales Ausflugsziel für die ganze Familie. Luftsprünge und Wasserspiele, Brücken und 
Türme, Kunst und Erlebnis – das OK Offenes Kulturhaus verlässt den sicheren Boden und entführt 
kleine und große Besucher in luftige Höhen. Aktion mit der OÖ Familienkarte vom 12. Mai bis 31. 
Oktober 2011: 16 Euro für 2 Erw. + Kinder (statt 19 Euro) bzw. 13 Euro für 1 Erw. + Kinder (statt 16 
Euro). Weitere Informationen sind auf www.familienkarte.at bzw. www.ok-centrum.at zu finden. 

 Landestheater Linz – Kulturgenuss vom Feinsten für die ganze Familie 
Ein besonderes Angebot für alle Familien bietet das Landestheater Linz in Kooperation mit der OÖ 
Familienkarte an. "Das schlaue Füchslein" wird am 3., 10., und 25. April jeweils um 15.00 Uhr 
aufgeführt – der Eintritt kostet einheitlich 9 Euro (Normalpreis zwischen 10 und 46,50 Euro). Die 
Karten gibt es direkt beim Landestheater unter 0800/218000 bzw. per Mail an 
kassa@landestheater-linz.at bzw. online unter www.landestheater-linz.at (Bitte bei Ermäßigungsart 
"Familienkarte" auswählen!). Weitere Details sind auf www.familienkarte.at bzw. 
www.landestheater-linz.at nachzulesen. 

 OÖ Spielplatzführer 
Über 100 schöne, idyllische und spannende Spielplätze vom Böhmerwald bis zum Dachstein gibt 
es in Oberösterreich und sind im Buch „OÖ Spielplatzführer“ zusammengefasst. Gratis Bestellung 
und Info auf www.familienkarte.at/de/service/publikationen.html. 

 Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen 
Als besonderen Service können Sie ab sofort den kostenlosen Newsletter für 
Elternbildungsveranstaltungen abonnieren. Einfach das Formular auf www.familienkarte.at 
ausfüllen und Sie werden hinkünftig jeden 2. Donnerstag im Monat automatisch informiert, wann 
und wo in Ihrer Umgebung Veranstaltungen stattfinden, bei denen Sie Oö. 
Elternbildungsgutscheine einlösen können. 

 
 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf www.familienkarte.at . Dort können Sie 
auch unseren Newsletter abonnieren und Sie werden immer rechtzeitig über alle Highlights informiert. 
 



4youCard XTREMEtour011 - das Abenteuer geht weiter! 
 
10. bis 16. Juli 2011 – Die Outdoorsportwoche für Beißer und Genießer 
Die dritte Auflage der 4youCard XTREMEtour steht auf dem Programm und verbindet auch 
heuer sportliche Herausforderung und Abenteuer in der wunderbaren Landschaft im 
Salzkammergut!  
 
Casting ganz in der Nähe 
Um bei der 4youCard XTREMEtour dabei zu sein, kann man sich für eines der zehn 
oberösterreichweiten Castings anmelden. Bewerben können sich alle Jugendlichen 
zwischen 16 und 26 Jahren auf www.4youcard.at! Vorkenntnisse sind nicht notwendig, 
nur sportliche Fitness und Kontaktfreudigkeit sind gefragt.  

Sechs gecastete Teams (pro Team ein Mädchen, ein Bursche) werden in Gmunden starten 
und innerhalb einer Woche bis ins Dachstein-Massiv vordringen. Je nach Tagesaufgabe 
werden in der wunderschönen Landschaft des Salzkammerguts Hindernisse im Gelände 
mittels Kajak, Bike oder zu Fuß überwunden. Unter der Anleitung von den Guides der 
Profis von Outdoor Leadership werden die Teams täglich sportliche Herausforderungen 
absolvieren und dabei attraktive und körperlich anstrengende Sportarten wie Canyoning, 
Klettern, Berglauf, Caving, Mountainbike und vieles mehr von der schönsten Seite kennen 
lernen. Dazu warten auf die Teilnehmer Preise und Bargeld im Wert von rund 5.000 Euro! 
 
Infos und Anmeldung auf www.4youcard.at!  
 
Casting Termine: 
 
02. April: Interspar Braunau  09.00 – 14.00 Uhr 
02. April: Star Movie Ried  16.00 – 21.00 Uhr 
09. April: Rathausplatz Gmunden 09.00 – 12.30 Uhr 
09. April: VARENA Vöcklabruck  14.00 – 18.00 Uhr 
16. April: HAID center   09.00 – 16.00 Uhr 
23. April: Taubenmarkt Linz  09.00 – 16.00 Uhr 
 

 
 
 
 

4youCard – die Jugendkarte des Landes OÖ 
4020 Linz, Pfarrplatz 1 

Tel.: (0732) 771030, Fax: (0732) 771030-4 
Mag. Simone Tischler 

Kommunikationsmanagerin 
 
 
 
Jetzt die kostenlose Jugendkarte des Landes OÖ holen 
 
Die 4youCard ist die Jugendkarte des Landes OÖ, welche für Jugendliche im Alter von 12 
bis 26 Jahren kostenlos ist. Den Bestellkupon gibt es direkt im Gemeindeamt, in der 
Schule oder online auf www.4youcard.at. Diesen muss der Jugendliche nur ausfüllen, 
bestätigen lassen und drei Wochen später kommt die 4youCard ins Haus. 
 
Die 4youCard bietet Ermäßigungen bei 600 Geschäften und 400 Veranstaltungen in ganz 
OÖ. Sie ist ein Altersnachweis im Sinne des Jugendschutzgesetzes und man bekommt 
viermal im Jahr das mag4you – das Magazin zur 4youCard per Post.  
 



Aktuelle Vorteile und Angebote mit der Jugendkarte: 
 
 Der Frühling ist da und mit ihm das beste Angebot für 4youCard-Besitzer: Den ganzen 

April gibt’s in 27 SPORT 2000-Filialen alles* um 20 Prozent verbilligt! Aber nur mit der 
4youCard – der Jugendkarte des Landes OÖ. *Ausgenommen bereits preisreduzierte 
Ware. Gültig für einen Einkauf. 

 Jubiläum: Im Juni feiert die Jugendkarte des Landes OÖ ihr zehn jähriges Bestehen 
und passend dazu gibt es jede Menge Gewinnspiele. Alle Infos dazu gibt es ab 27. Mai 
auf www.4youcard.at und im neuen mag4you. Das mag4you als PDF gibt es ab 27. Mai 
auf www.4youcard.at/presse4you  zum Download oder per Post an alle 4youCard-
Besitzer.  

 4youCard veranstaltet im Juni gemeinsam mit dem Land OÖ die 
Jugendsolidaritätsaktion K(l)ick 4 Kenia. Auf www.4youcard.at kann man im virtuellen 
Fußballstadion Tore schießen. Jedes Tor bringt 10 Cent. Das Geld wird für das Projekt 
MYSA verwendet, welche Jugendliche mittels Fußball einen Ausweg aus den Slums von 
Kenia bietet. Unter allen die mitmachen werden Fußball-Games verlost. 

 Kinovorteile: Den ganzen Juni gibt es jedes Kinoticket im Hollywood Megaplex in 
Pasching um supergünstige 6 Euro*, ganz egal, welchen Tag oder Sitzplatz. 
*Zuschläge bei Überlänge, Digitial und 3D.  

 
 

TAG DER 
BEZIEHUNG am 14. Mai 2011  
 
Der „Tag der Beziehung“ ist ein Angebot für alle Paare, die nach 
einer lebendigen Partnerschaft suchen. 

Vielleicht haben Sie Lust an diesem Nachmittag Ihre Liebe und  Beziehung in den Mittel-
punkt zu rücken und neue Informationen, Impulse und Tipps für gelungene Gespräche in 
der Partnerschaft zu bekommen! 

Kompetente Referenten geben am 14. Mai 2011 an 5 Orten in OÖ Impulse, An-
regungen und Tipps über das Gelingen von Beziehung und Partnerschaft. Die Referenten 
sind Ehe-, Familien- und Lebensberater, Psychotherapeuten, Erwachsenenbildner 

Orte:  
Eferding Pfarrheim, Kirchenplatz 2, 4070 Eferding 
Freistadt  Pfarrheim, Dechanthofplatz 1, 4240 Freistadt 
Steyr  Dominikanerhaus, Grünmarkt 1, 4400 Steyr 
Linz Eltern-Kind-Zentrum, Figulystraße 30, 4020 Linz 
Neumarkt im Hausruck Pfarrsaal, Kirchengasse 1, 4720 Neumarkt im Hausruckkreis 

Ablauf: 
13.30 Ankommen für Eltern mit Kindern. Kinderübergabe an Kinderbetreuung 
14.00 – 15.30 Thema: „Beziehung ist Geben und Nehmen“ 
Pause mit Kaffee und Kuchen 
16.00 – 17.30 Thema: „Zwischen Lust und Pflicht“ 
 
Unkostenbeitrag: € 15,- pro Paar  
Kostenlose Kinderbetreuung wird angeboten. 
Anmeldung: www.familienkarte.at ab 11.4.2011 
 
Veranstalter: Der "Tag der Beziehung" ist eine Initiative des Familienreferates des 
Landes OÖ in Kooperation mit BEZIEHUNGLEBEN.AT.  



    

Freiwillige Feuerwehr Schleißheim 
 

Am  18.  März  2011  fand  im  Kultursaal  der  Gemeinde  die  diesjährige 
Jahresvollversammlung statt.  Im Berichtsjahr 2010  leistete die Feuerwehr ca. 8.600 
Stunden für Einsätze, Übungen, Veranstaltungen etc. 
 

  Anzahl  Männer  Stunden  Gef. KM 

Brandeinsätze  4  76  54  51 

Technische Einsätze  84  599  861  495 
Summe  88  675  915  546 

 
Bei der Vollversammlung gab es heuer erfreulicherweise 2 Angelobungen. Neu  im Aktivstand dürfen 
wir Bernhard Hadringer und Antonela Kljajic begrüßen.  
Eine besondere Auszeichnung erhielten Erwin Mistlberger  (Verdienstmedaille des Bezirkes  in Silber) 
und Ernst Weiß (Dienstmedaille des Landes Oö. ‐ 40 Jahre Feuerwehrdienst). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Den kompletten Jahresbericht finden Sie unter www.ff‐schleissheim.at!! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      Gemeindezentrum Schleißheim 



Ortsmeisterschaft Eisstockschießen 
2011 

 
Mit sehr großem Erfolg konnte am 2. Jänner 2011 die traditionelle Ortsmeisterschaft im 
Eisstockschießen  durch  die  Junge Generation  durchgeführt werden.  22 Moarschaften 
kämpften um den ersten Platz. Am Ende  setzte  sich die Moarschaft  „Feuerwehr“ mit 
Wespl Josef, Wespl Eduard, Heppner Robert und Fürlinger Wolfgang durch. 
 
Weitere Reihungen: 
2. Musik 
3. Stockschützen 
4. Pensionisten 
5. Tennis   
6. SPV Binder i. Holz 
7. Perchten II 
8. SPV Eisene Garde 
9. Am Weiher I 
10. Dietach 
 
Plätze 11‐22 belegten die Moarschaften: 
Perchten I; Die junge Feuerwehr; Fußball; ÖVP Seniorenbund;  
SPÖ  Schleißheim;  Die  Fünf;  Die  Loser;  SPV  Walchmannberg;  JVP  Schleißheim;  Fa. 
Jungheinrich; JG Schleißheim; Die Lady´s 
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Ortsschitag Schleißheim 2011 

“Skifahren mit Freunden“ 

Der Ortsschitag Schleißheim 2011 ging auch heuer wieder mit einer zahlreichen Teilnehmerbeteiligung (über 100), 

bei herrlichem Wetter und gemütlicher Atmosphäre über die Bühne. 

Nach  einem  gemeinsamen  Frühstück  und  Anreise  trafen  sich  alle  aktiven  und  passiven  Skifahrer  an  der  

Rennstrecke. Die meisten sind ins Ziel gekommen, einige haben’s leider nicht geschafft! 

Sowohl auf der Piste als wie auch am Abend bei der  Siegerehrung  im Gasthaus Huber wurde  viel gelacht und 

gesungen und es stand der Spaß im Vordergrund. 

Wir wünschen Sepp Wespl gute Besserung, der sich leider eine Verletzung der Schulter zugezogen hat. 

Bedanken möchte  ich mich bei allen Sponsoren, die den Ortschitag unterstützt und  so einen erfolgreichen Tag 

ermöglicht haben. 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gratulation den Ortsmeistern:  
 

Sylvana Wörntner  
und Arthur Klotz 

Auf eine zahlreiche Teilnahme  

im nächsten Jahr freuen sich  

Sepp Wörntner und Team 



H a l l e n v o l l e y b a l l t u r n i e r  2 0 1 1  
 
Am 22. Jänner fand 
heuer wieder das 
Schleißheimer Hallen-
vollyballtunier statt. 
Unter den 8 teil-
nehmenden Mann-
schaften befanden sich 
7 Schleißheimer Teams 
und die traditionelle 
Gastmannschaftschaft 
aus Weißkirchen. 
Nachdem die ein-
treffenden Spieler noch 
die Möglichkeit hatten, 
das Hahnenkamm-
rennen auf der Streif 
über die Großleinwand 
mitzuverfolgen, startete 
das Turnier wie 
geplant.  

Für Speis‘ und Trank war von den Flying-Flip-Flops ausreichend gesorgt. 
 
Die Vorrunden wurden in jeweils zwei Vierergruppen ausgespielt. Hier kam es bereits zu einigen 
hochkarätigen Spielen, die für die Zuschauer bereits gute Unterhaltung boten. Es konnten sich leider 
trotzdem nur, dem Spielsystem entsprechend, vier der acht Mannschaften für das Halbfinale 
qualifizieren. Unter ihnen das Weißkirchner Team, die Perchten, die Fußballer, die an diesem Tag 
sogar mit zwei Teams vertreten waren, und das Team die üblichen Verdächtigen. 

Im kleinen Finale sicherten sich schlussendlich die üblichen Verdächtigen gegen die Schleißheimer 
Perchten den 3 Platz. 

Das Finale selbst war 
dann an Spannung kaum 
zu überbieten. Die 
Fußballer waren aufgrund 
des Vorrundensieges 
gegen die Weißkirchner, 
den Smashing 
Kangaroos, und der 
großen Fanunterstützung 
leicht favorisiert. 
Allerdings zeigten die 
Smashing Kangaroos bei 
den spielentscheidenden 
Punkten die größere 
Nervenstärke und 
konnten so das Finale 
nach zwei äußerst 
knappen Sätzen für sich 
entscheiden. 

Nach der Siegerehrung, durchgeführt von den Flying-Flip-Flops und Bürgermeister Manfred Zauner, mit 
tollen Preisen für alle teilnehmenden Mannschaften, fand der Abend einen gemütlichen Ausklang an 
der Bar. 



 

SAISONSTART SEKTION TENNIS – MACH MIT ! 

 

In den letzten Jahren stieg die Einwohnerzahl unseres Ortes infolge vieler 
Neubauten (Am Weiher, Forsting, die Wohnanlagen in Dietach und 
Paradeisweg). Besonders unsere „neuen Schleißheimer“  laden wir  zum 
Kennenlernen unseres Tennisvereines herzlich ein. 

Wir befinden uns wieder kurz vor dem Start in die neue Tennissaison. Im April 
werden die vier Tennisplätze unter Mithilfe vieler Mitglieder „ausgewintert“ und 
bei guten Witterungsverhältnissen sind diese Ende April bespielbar. 

Allen Tennisinteressierten – vom Anfänger bis zum Wiedereinsteiger – bieten wir heuer jeden 
Freitag ab 17 Uhr  die Gelegenheit „zum Schnuppern“. Wir würden uns sehr freuen, Euch 

begrüßen zu dürfen. Am Freitag findet der Clubabend mit Mixed-Doppelspielen statt – eine gute 
Gelegenheit zum Kennenlernen! 

Drei Mannschaften (Herren, Senioren + 45, Damen + 35) beteiligen 
sich bei den OÖ Mannschaftsmeisterschaften.  Unser Nachwuchs und 
unsere Mitglieder werden von Tennistrainer Oliver Hofbauer betreut.  

Haben wir nun Euer Interesse an unserem Verein geweckt? Unsere 
Sektionsleiterin Roswitha Maier Tel.Nr. 0680-1251922 steht  gerne für 
offene Fragen zur Verfügung.  

Zum Einstieg in unseren Tennisclub und zum Kennenlernen bieten wir unseren neuen 
Mitgliedern im ersten Jahr eine 50 %-ige Ermäßigung an! 

 
JAHRESVERSAMMLUNG 

Anlässlich der Jahresversammlung im Jänner 2011 wurden folgende Neuerungen beschlossen: 

Das Turnier um den Wanderpokal findet im Anschluss an die Mannschaftsmeisterschaften statt – 
Finale am 22.7.2011. 

Die Vereinsmeisterschaft wird vom 12. – 24.9.2011 ausgetragen.  

Für ihre gute Leistung über die gesamte Tennissaison 2010 wurden die Ranglisten-Sieger  

1. Emanuel Maier    2. Paul Karlhuber    3. Alfred Ausstaller – 

  im Rahmen der Jahresversammlung mit Sport-Eybl-Gutscheinen belohnt. 

 



Neues vom Chaosteam 
 
 
Kaum hat das neue Jahr begonnen, ist einer der Höhepunkte schon wieder vorbei. Mit 
dem Chaosball 2011 unter dem Motto Karibische Nächte brachte das Chaosteam erste 
Frühlingsgefühle schon im Februar nach Schleißheim.  

DJ Boschi heizte den zahlreichen Feierwilligen auf der Tanzfläche gehörig ein und brachte 
sogar Palmen zum rhythmischen Wackeln. Sämtliches bekannte Meeresgetier, Gestalten 
aus dem Ozean, sowie Gäste aus fernen Ländern waren ebenfalls vertreten, bevölkerten 
gut gelaunt die Cocktail-Bar und konnten sich über tolle Preise bei der Maskenprämierung 
freuen.  

Auch die Hula-„Damen“ und Piraten der Mitternachtseinlage sorgten für eine großartige 
Stimmung, die bis lange nach Mitternacht noch anhielt. Wir freuen uns schon jetzt auf‘s 
nächste Jahr. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mehr Fotos von allen unseren Veranstaltungen findet ihr auch auf www.chaosteam.cc 
 
Auch den restlichen Februar waren wir nicht untätig. Gemeinsam mit der Landjugend 
Sipbachzell brachen einige todesmutige Mitglieder und Freunde des Chaosteams zum 
Nachtrodeln nach Schladming auf.  
 
Bei dem einen oder anderen Hüttenstopp entlang der Rodeltour wurden Freundschaften 
zwischen den Vereinen geschlossen und weitere Aktivitäten geplant.  
 
 



MUSIKVERE IN  SCHLE ISSHE IM  
Obmann: Ing. Albert Fischerleitner, Am Pflegberg 7, 4600 Thalheim 
 

Einladung zur  
Generalversammlung 
 

am Sonntag, 17. April 2011  
um 10 Uhr 15 im Gasthaus Huber, Schleißheim  
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder 
3. Kassabericht und Kassaprüfung 
4. Wahl der Kassaprüfer  
5. Tätigkeitsbericht der Jugendreferentin 
6. Der neue Kapellmeister stellt sich vor 
7. Neuwahlen 
8. Ehrungen 
9. Grußworte 
10.  Allfälliges 

 
 

 

 

Wahlvorschläge sind bis spätestens 
10. April 2011 beim Obmann 
einzubringen. 



 


